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Angedacht 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
unsere Region wächst zusammen ʹ  
Schon lange haben die Pastorinnen und 
Pastoren sowie der Regionaldiakon in 
unterschiedlichen Kirchen der Region 
Gottesdienste und Andachten über-
nommen. Viele gemeinsame Gottes-
dienste wurden schon am Weserufer, 
auf dem Finkenborn, am Ohrberg und 
auf der Hochzeitshausterrasse gefeiert. 
Mit dem regionalen geistlichen Wort 
wollen wir die Verbundenheit weiter 
stärken. In Zukunft wird ein/e 
Geistliche/r der Region reihum zu Wort 
kommen. Als Dienstältester in Hameln 
möchte ich mit dieser Veränderung 
beginnen. 
 

 
Foto: C. Overdick, privat 

 
Meine Kinder haben mich schon im 
September gefragt, was ich mir zu 
Weihnachten wünsche. Mein Herzens-
wunsch für dieses Jahr ist der Gleiche 
wie im letzten Jahr. Aber auch meine 
Kinder können ihn nicht erfüllen: 
Frieden auf Erden! Wenn ich die 
Weihnachtsbotschaft höre: „Ehre sei 
Gott in der Höhe und Friede auf Erden.“, 

dann ist mein Herz von dieser göttlichen 
Botschaft ganz erfüllt, und gleichzeitig 
kommen mir die Tränen, wenn ich an 
die vielen Schützengräben in der Welt 
denke, in denen nichts davon zu spüren 
ist. Kein weihnachtlicher Glanz in der 
Ukraine, in Israel und im Gazastreifen. 
Frieden auf Erden, das wäre das 
schönste Weihnachtsgeschenk. Aber es 
wäre vermessen, wenn ich aus dem 
sicheren Deutschland kluge Ratschläge 
geben wollte. Ich erlebe nicht die 
täglichen Ungerechtigkeiten in den 
Kriegsgebieten, ich werde nicht mit 
Hunger, Gewalt und Vertreibung direkt 
konfrontiert. Ich lebe nicht in einem 
Flüchtlingslager, und meine Lebens-
grundlage wurde mir nicht entzogen. 
Dennoch sitze ich hier und spüre die 
Ungerechtigkeit dieser Welt, werde 
wütend, dass die Gewalttätigen sich so 
oft in dieser Welt durchsetzen. 
In der Bibel lesen wir, dass es Frieden 
nicht ohne Gerechtigkeit gibt. Jesus sagt 
in der Bergpredigt: „Selig sind, die 
Frieden stiften“ und „Selig sind, die 
hungern und dürsten nach der 
Gerechtigkeit“. Zu einem gerechten 
Frieden gehört, dass wir das Unrecht 
erkennen und dass wir für das Recht 
eintreten. Einzelne Menschen und 
ganze Völker, die andere angreifen und 
Kriegsverbrechen begehen, müssen sich 
dafür verantworten. Das ist die Aufgabe 
des internationalen unabhängigen 
Gerichtshofes.  
Aber kein Gericht der Welt kann voll-
kommene Gerechtigkeit herstellen. 
Doch der Friede Gottes ist ein Friede, 
der höher ist als alle Vernunft. Im Buch 
des Propheten Jesaja lesen wir: „Gott 
sorgt für Recht unter den Völkern.  
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Eƌ Ɛchlichƚeƚ Sƚƌeiƚ ǌǁiƐcheŶ ŵächƚigeŶ 
SƚaaƚeŶ͘͞ UŶd͗ ͣDa ǁeƌdeŶ Ɛie ihƌe 
Schǁeƌƚeƌ ǌƵ PflƵgƐchaƌeŶ ƵŶd ihƌe 
SƉieƘe ǌƵ SichelŶ ŵacheŶ͘͞ AŶ dieƐeƌ 
HŽffŶƵŶg halƚeŶ ǁiƌ feƐƚ͊ 

Ich ǁƺŶƐche IhŶeŶ eiŶ fƌiedǀŽlleƐ 
WeihŶachƚƐfeƐƚ,  

 
Die SW. Annen-Gemeinde im 
AdYenW 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden ein zu den KrippenspielͲ
proben für Kinder ab ϱ Jahren: 
DieŶƐƚag͕ ϱ͘ϭϮ͕͘ ϭϮ͘ϭϮ͘ ƵŶd ϭϵ͘ϭϮ͘ Ƶŵ 
ϭϲ͘ϬϬ Uhƌ iŵ GeŵeiŶdehaƵƐ͘ 
 
Gottesdienst mit Krippenspiel:  
aŵ Ϯϰ͘ϭϮ͘ Ƶŵ ϭϲ͘ϯϬ Uhƌ iŵ GeͲ
ŵeiŶdehaƵƐ ƵŶd GaƌƚeŶ͘ 
 
Christmette mit festlicher WeihͲ
nachtsmusik aŵ Ϯϰ͘ϭϮ͘ Ƶŵ  
ϮϮ Uhƌ iŶ deƌ Sƚ͘ AŶŶeŶͲKaƉelle 

AƵch iŶ dieƐeŵ Jahƌ feieƌŶ ǁiƌ ǁiedeƌ  
deŶ Lebendigen Adventskalender. 
Wiƌ ladeŶ EƌǁachƐeŶe ƵŶd KiŶdeƌ eiŶ͕ 
ǌǁiƐcheŶ deŶ AdǀeŶƚƐƐŽŶŶƚageŶ aŶ 
eiŶǌelŶeŶ AbeŶdeŶ bei ƵŶƚeƌƐchiedͲ
licheŶ GaƐƚgebeƌΎiŶŶeŶ ǌƵƐaŵŵeŶ ǌƵ   
kŽŵŵeŶ ƵŶd Ɛich ϮϬ MiŶƵƚeŶ Zeiƚ ǌƵ  
ŶehŵeŶ͕ deŶ AdǀeŶƚ ǌƵ geŶieƘeŶ ʹ 
ŵiƚ LiedeƌŶ͕ eiŶeƌ kleiŶeŶ GeƐchichƚe͕ 
eiŶeŵ Tee Ždeƌ PƵŶƐch͘ Dabei 
ǀeƌƐaŵŵelŶ ǁiƌ ƵŶƐ dƌaƵƘeŶ͕ daƌƵŵ 
biƚƚe iŵŵeƌ ǁaƌŵ aŶǌieheŶ͊ UŶd biƚƚe 
eiŶeŶ eigeŶeŶ Becheƌ fƺƌƐ GeƚƌäŶk 
ŵiƚbƌiŶgeŶ͊ 
 
FŽlgeŶde FaŵilieŶ ƵŶd GƌƵƉƉeŶ 
habeŶ Ɛich biƐ RedakƚiŽŶƐƐchlƵƐƐ alƐ 
GaƐƚgebeƌ geŵeldeƚ͗  
DaWXm GasWgeber 
So, 3.12. 
1. AdYenW 

17.00 Uhr   
Lichterkirche in 
der Kapelle 

Mo, 4.12. 
18.30 Uhr 
Frauenchor  
Gemeindehaus 

So,10.12.  
2. AdYenW 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in 
der Kapelle 

Mo,11.12. 16.30 Uhr 
Kindergarten 

Do, 14.12.  
18.00 Uhr 
Familie Schol]e 
Noten-
stecherweg 10 

Fr, 15.12.  
18.00 Uhr  
Familie R�ther 
Stenekestr. 1 

So, 17.12. 
3. AdYenW 

10.00 Uhr 
Gottesdienst in 
der Kapelle 
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Kirchenvorstandswahl im Frühjahr 2024 

 
In allen Gemeinden der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Hannovers 
werden am 10. März 2024 die Kirchenvorstände neu gewählt. Damit rechtlich 
und organisatorisch alles klappt und alle Wahlberechtigten erreicht werden, 
müssen viele zusammenarbeiten.  

Die Kirchenvorstandswahl-Zentrale liegt in Hannover. Dort wird u.a. das 
Wählerverzeichnis geführt, und jedes Gemeindemitglied bekommt von dort per 
Post die Wahl-unterlagen. So können Sie online oder per Briefwahl ihre Stimmen 
abgeben.   

Auch bei uns in der Gemeinde laufen die Vorbereitungen. Erfreulicherweise 
haben sich vier Frauen und ein Mann bereit erklärt für diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe zu kandidieren. Auf dieser und den folgenden Seiten stellen 
sie sich Ihnen vor. Außerdem laden wir Sie herzlich ein zum Gottesdienst am 14. 
Januar 2024 um 10.00 Uhr in die St. Annen Kapelle. Dort stellen sich die 
Kandidierenden persönlich vor. Im Anschluss gibt es im Gemeindehaus bei Sekt 
Ƶnd Kaffee einen kleinen ͣNeƵjahƌƐ-WahlemƉfang͘͞  
Hier bekommen Sie aktuelle Informationen zur Wahl und haben Gelegenheit 
zum Live-Gespräch mit unseren Kandidierenden!  

Die Kandidierenden für den zukünftigen Kirchenvorstand der St. Annen-
Kirchengemeinde (in alphabetischer Reihenfolge) 

 
Rita Bicker (71) 
Liegnitzer Sr. 49 
 
  
Geboren wurde ich in Hamburg, seit 1984 lebe ich 
mit meinem Mann in Hameln. Bis 2019 war ich 
berufstätig als Bankkauffrau und kaufmännische 
Angestellte. Ich hatte in meinem Leben immer sehr 
viel mit Menschen zu tun. Ich möchte mich nun 
auch weiterhin sinnvoll betätigen. Gerade in der 
jetzigen Zeit halte ich es für richtig und wichtig, dass 

wir uns als Christen zeigen und unsere Kirche unterstützen. Ich bin der St. 
Annen Kirchengemeinde seit vielen Jahren verbunden. Deshalb möchte ich 
mich gern engagieren und kandidiere für die Kirchenvorstandswahl in 
unserer Gemeinde St. Annen. 
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Dorothee  Densow (66) 
Türmerweg 9 

 
 

Seit fast 40 Jahren wohne ich im Wangelister Feld. 
Hier habe ich meine beiden Kinder großgezogen, in-
zwischen habe ich 5 Enkelkinder. Ich meiner Jugend 
habe ich begeistert in der kirchlichen Jugendarbeit 
mitgemacht. Die Bedeutung der Kirche und der 
Gemeindearbeit für die Gesellschaft und den 
Einzelnen wurde mir damals schon deutlich klar. „Später steigst du selber 
wieder ein,“ nahm ich mir vor. 
Als Krankenschwester habe ich über 30 Jahre in der Psychosomatischen 
Klinik in Bad Pyrmont gearbeitet. Ich habe die intensive und persönliche 
Arbeit mit den Patienten sehr geschätzt. Die Leitung verschiedener Gruppen 
sowie Einzelbetreuungen gehörte zu meinen Aufgaben. Jetzt im Ruhestand 
bin ich dabei mein Vorhaben der Jugend umzusetzen. So gehört seit zwei 
Jahren u.a. die Betreuung des Seniorennachmittags zu meinen Aufgaben. 
Unsere wunderschöne Kapelle wirkt auf mich inspirierend, und unser 
Gemeindehaus ist ein Schatz. Gerne würde ich das Gemeindeleben auch als 
Kirchenvorsteherin unterstützen und fördern. 
 
 

 
 

Andreas Ganswindt (31) 
Riepenstraße 14 

 
 

Von Beruf bin ich Konstrukteur, Projektleiter und 
Servicetechniker im Formenbau; geboren in Hameln, 
aufgewachsen in Groß Hilligsfeld. 
Seit 2018 lebe ich mit meiner Familie in Wangelist 
und bin nun seit fast zwei Jahren als „Nachrücker“ 
Teil des Wangelister Kirchenvorstands - ein Zeitraum, 
der trotz vieler neuer Erfahrungen wie im Flug verging.  
Ob im Umfeld der Gemeinde, im Kreis der Aktiven oder als Vertreter in 
unserer Region, fühlte ich mich direkt willkommen und erhielt das Gefühl, 
meinem Auftrag gerecht zu werden.  
Gern möchte ich auch zukünftig unser Gemeindeleben als Teil eines 
eingespielten Teams mitgestalten, mich kreativ und tatkräftig einbringen und 
an den Aufgaben weiter wachsen. 
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Stefanie Huter (51) 
Spitalweg 15 

 
 

Ich bin verheiratet und habe drei Kinder. Von Beruf bin 
ich Diplom-Ökotrophologin. Viele von Ihnen werden 
mich bereits einige Male im Gottesdienst oder bei 
Kirchenveranstaltungen gesehen haben. Seit nunmehr 
12 Jahren bin ich Mitglied im Kirchenvorstand der St. 
Annen Gemeinde und das immer wieder gerne. In diesen 

Jahren hat sich vieles in unserer Gemeinde verändert. Für alle Gemeindeglieder 
am deutlichsten: Wir haben in diesen Jahren ein neues Gemeindehaus und eine 
neue Pastorin bekommen. In der Region wurde enger zusammengerückt, Kräfte 
und Ressourcen wurden gebündelt. Ich bin sehr dankbar, dass ich all dies 
mitgestalten durfte, und ich würde mich freuen, dies auch ein weiteres Mal für 
Sie zu tun – und für unsere St. Annen Gemeinde. 

 
 
 
 

 
 

Brigitte Schulz (69) 
Kreyenbergstraße 18 

 
 

Ich heiße Brigitte Schulz, bin verheiratet, Diplom-
Bibliothekarin im Ruhestand, habe eine erwachsene 
Tochter und bin seit einigen Jahren stolze Omi. Dem 
Kirchenvorstand gehöre ich mit sehr vielfältigen 
Aufgaben seit 2012 an, seit 2018 auch dem 
geschäftsführenden Vorstand, der sich um die 

Umsetzung aller Beschlüsse des Kirchenvorstands kümmert. Außerdem bin ich 
Mitglied im Kirchenkreisvorstand. Neben der gottesdienstlichen Ausgestaltung 
der Kapelle kümmere ich mich unter anderem um die Ordnung im 
Gemeindehaus. Die Arbeit im Kirchenvorstand macht mir viel Freude, deshalb 
würde ich sie gerne weiterführen. Ich setze mich für eine lebendige, offene 
Kirche ein, in der alle Gemeindemitglieder einen Platz finden können. 
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Rückblicke 
Sommerliche Abendandachten 
Am 17. September wurde in diesem Jahr 
die letzte der abendlichen Sommer-
andachten im Garten des Gemeinde-
hauses gefeiert. Sie fand unter Mit-
wirkung der neuen Konfirmand*innen 
statt, die mit ihren Angehörigen begrüßt 
ǁƵƌdeŶ͘ AƵch die GƌƵƉƉe ͣJƵŶge Eƌ-
ǁachƐeŶe͕͞ die Ɛeiƚ eiŶigeŶ MŽŶaƚeŶ 
regelmäßig in unserer Gemeinde zusam-
menkommt, stellte sich mit einem 
erfrischenden Beitrag an diesem Abend 
vor. Unter der Leitung von Birgit 
Albrecht bereicherte das ͣEŶƐeŵble 
KlaŶgǀŽll͞ den Abend mit musikalischen 
Beiträgen. Bei dem herrlichen Wetter 
blieben viele der BesucherInnen zu 
einem geselligen Abschluss bei einem 
Glas Wein oder Saft im Garten 
beisammen. 
 
Der KV auf Pilgerwanderung 
Einmal im Jahr trifft sich der KV 
außerhalb seiner abendlichen Sit-
zungen. Dann steht vor allem der 
persönliche Austausch untereinander 
im Mittelpunkt. In diesem Jahr haben 
wir etwas für uns Neues ausprobiert: 
Wir sind von unserem Gemeindehaus 
über den Ohrberg mit Station in der 
Gutskirche Ohr nach Hämelschenburg 
gepilgert. Unter der fachkundigen 
Leitung von Pilgerbegleiter Lothar 
Brennecke, der zu Beginn und 
unterwegs mehrere Andachten zum 
Innehalten abhielt, haben wir mal 
schweigend, mal redend, bewusst die 
Einheit mit der Natur wahrgenommen.  
ͣPilgern ist Gottesdienst zu Fuß͞ ʹ wie 
wahr! Dieser schöne Tag klang mit 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken im 
Hof des Schloss-Cafés Hämelschenburg 

und einer Abschlussandacht in der 
Gutskirche aus.    Brigitte Schulz 
 

 
 
Kindergottesdienst 
Beim Kindergottesdienst am 4.Novem-
ber ging es sehr bunt zu. Mit bunten 
Tüchern, die die Nacht, den Tag, den 
Himmel, die Erde, das Wasser 
symbolisierten und Tieren, Menschen 
sowie Pflanzen, befassten wir uns mit 
der Schöpfungsgeschichte. Wir waren 
beeindruckt zu erfahren, dass Gott so 
viele tolle, nützliche und wunderschöne 
Dinge erschaffen hat, sodass uns ein so 
schönes Leben auf der Erde möglich ist.  
Beim kreativen Teil haben wir Karten 
hergestellt, die entweder anhand von 
Naturprodukten (Blätter, Blüten etc.) 
bedruckt werden konnten oder wir 
haben sie mit Tieren und Lebewesen 
anhand 
unserer  
Finger- 
abdrücke  
gestaltet.  
Es hat  
allen sehr 
viel Spaß  
gemacht.            
 
 

Vanessa  
Hochmann 

Foto:  B.Schulz  
 

Foto:  M.Schlüter  
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St. Annen Kindergarten

Laternenfest
Am 9.11.2023 war unser Laternen-
fest. Die Eltern haben vorher gemein-
sam mit ihren Kindern im Kinder-
garten die Laternen gebastelt. Viele 
Kinder haben sich für die Roboter-
Laterne entschieden. Manche Kinder 
haben ihre Laterne mit ihren Hand- 
und Fingerabdrücken bunt verziert.

Unsere Kita ist 
wieder auf 
Instagram und 
facebook – nutzen 
Sie gerne den 
folgenden QR Code 
um uns zu folgen:

Außerdem ͙ 

Apfelpressen
Im Oktober war im St. Annen Kindergarten 
einiges los:
Die Schmetterlinge und Marienkäfer 
haben mit einigen Aktionen den Herbst 
ehrenvoll eingeläutet. Die Apfelernte hat 
begonnen und auch im Kindergarten 
wurden fleißig Äpfel gesammelt. Frau 
Kühnel hat mit der Apfelpresse, die wir 
uns von Familie Navarette-Fabisch 
ausleihen durften, zusammen mit den 
Kindern frischen Apfelsaft gepresst. 

Diesen durften sie dann 
zu Hause verkosten. Mit 
den restlichen Äpfeln 
wurde bunter Apfeldruck 
und Apfelmus gemacht.

Fotos:
Kindergarten 
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Nach einer An-
dacht mit Frau 
Brendel und einer 
kleinen Stärkung 
sind wir gemein-
sam durch Wange-
list mit unseren 
schönen Laternen 
gelaufen und ha-
ben Laternenlieder 
gesungen.



Kindergottesdienst 
Samstag, 24. Februar von 10.30  bis 
12.00 Uhr im Gemeindehaus  
 
Konfirmand*innen  
Ab 28.11. Unterricht und Krippen-
spielproben dienstags um 16.00 
Uhr im Gemeindehaus, ab Januar 
wieder Konfirmandenunterricht 
jeden Dienstag Nachmittag im 
Haus der Kirche 
 
Junge Erwachsene  
von 17-21 Jahren 
Treffen jeweils dienstags am 5.12., 
19.12., 9.1., 23.1., 6.2. und 20.2.          
um 17.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Kontakt: Charlotte Wolf: 
charlottewolf3@gmail.com 
 
Spirit@work Jugendgottesdienst 
am Freitag, 26. 1. 2024 um 18:30 
Uhr in der St. Annen Kapelle: 
Wunderschöne Winterzeit. Be-
sinnlichkeit und Ruhe. Geschich-
ten, Lieder und Kerzenschein. 
 

 

Adventsfeier für Senioren und 
alle, die den Wangelister Boten 
austragen 
Mittwoch, den 6. Dezember um 
15.00 Uhr im Gemeindehaus.   
 Thema: ͣAllerlei Köstlichkeiten im 
ǁeihnachtlichen Festkreis͞ 
 
Frauengesprächskreis 
Mittwoch, den 13.12. um 9.30Uhr: 
vorweihnachtliches Beisammen-
sein bei Oda Cebulla 
17.1. und 21.2. von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Cebulla, Tel. 61245 

Seniorennachmittage  
Mittwoch, den 17.1., 7.2. und 28.2. 
im Gemeindehaus, jeweils von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weltgebetstag  
Freitag, 1. März 2024 um 19.00 Uhr 
in St. Elisabeth. Palästinensische 
Frauen haben die Liturgie ent-
worfen. Frauen aus 11 Hamelner 
Gemeinden gestalten den Gottes-
dienst. 
 

 

WIR LADEN EIN: 

 

 

 

 

 

 

Kleidersammlung für Bethel: 
Vom 29. Januar bis 2. Februar 2024 können Sie Ihre Kleider-Spenden von        
9.00 bis 16.00 Uhr auf der Terrasse des Gemeindehauses abgeben.  
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Pastorin Christiane Brendel Tel. 05151-9197215 
Persönlich im Gemeindehaus: 
mittwochs von 11 Uhr bis 12 Uhr  Email: christiane.brendel@evlka.de 
und nach Vereinbarung  
 
Geschäftsführende Kirchenvorsteher: 
Brigitte Schulz, Kreyenbergstr. 18  Tel. 05151-61189 
Georg-Wilhelm Geckler, Türmerweg 9 Tel: 0151 22192700 
 
Sekretärin Lydia Krause 
Gemeindehaus Kapellenweg 4, 31789 Hameln  Tel. 05151-65411 
Bürozeiten: Mittwoch, 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr Email: kg.wangelist@evlka.de 
 
Kindergarten  Tel. 05151-65966 
Kapellenweg 5, 31789 Hameln Email: kita-wangelist.hameln@evlka.de 
 
Homepage www.st-annen-wangelist.de 
Administrator: Tilmann Rüther 
 
Unser Konto: Sparkasse Hameln-WeserberglandIBAN – DE54 2545 0110 0000 0081 02 
Stichwort: St. Annen-Kirchengemeinde 
 

Impressum: 
Herausgeber: Kirchenvorstand der St.-Annen-Kirchengemeinde Wangelist 

V.i.S.P.: Christiane Brendel, Tel: 05151 / 91 97 215, Kapellenweg 4, 31789 Hameln 
Layout : Marina Beye, Christiane Brendel, Daniel Breuer, Umschlagfoto: Jürgen Hanebuth 

Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

  
Diese Ausgabe des Wangelister Boten konnte entstehen mit freundlicher 

Unterstützung dieser Unternehmen und Einrichtungen: 
Buchhandlung von Blum, Emmernstr.20, Hameln 

Sanitätshaus Becker, Aerzen-Groß Berkel 
Bestattungshaus Bartels, Klein Berkel 

Bestattungswesen Heine, Hameln 
Hamelner Bestattungshaus Fähndrich, Hameln 
Bestattungshaus Garvens, Hameln und Aerzen 

Bestattungsinstitut Kutzner, Hameln 
 Firma Konitz Grabdenkmale 

Seniorendomizil „Pro Senis“ am Klüt 
Seniorendomizil Riepenblick, Wangelist 


